
Die Fachtagung richtet sich an

• Führungspersonen und Verantwortungs-
  trägerInnen von Institutionen

• Kinaesthetics-AnwenderInnen

• Interessierte in Pfl ege und Betreuung

• Pfl egende Angehörige

• Kinaesthetics-TrainerInnen

Datum 11. Mai 2012

Ort GDI Gottlieb Duttweiler Institute
 Rüschlikon/Zürich

Tagungspauschale
inkl. Verpfl egung CHF 220.00

Anmeldung unter www.kinaesthetics.ch

11. Mai 2012

GDI Gottlieb Duttweiler Institute
Rüschlikon/Zürich

Professionell Pfl egende und Betreuende stehen 
tagtäglich vor grossen Herausforderungen. 
Sie müssen mit schwindenden fi nanziellen und 
personellen Ressourcen nicht nur die direkte Pfl ege- 
und Betreuungsarbeit leisten, sondern auch den 
wachsenden administrativen Aufwand bewältigen. Es 
ist eine Entwicklung beobachtbar, in der im Zentrum 
des Gesundheitswesens nicht mehr der Mensch, 
sondern immer mehr die Finanzen stehen. Damit 
verbunden sind die Entwicklung von Standards und die 
Etablierung von Qualitätssystemen, die im Extremfall 
dazu führen, dass sich die alltägliche Pfl ege- und 
Betreuungsarbeit mehr an der Erfüllung der Standards 
orientiert als an den individuellen Bedürfnissen der 
KlientInnen. 

Mit dem Thema dieser Fachtagung plädieren 
wir dafür, den Menschen als selbstverantwortlich 
handelndes Wesen in den Mittelpunkt zu stellen. 
Wir stellen die Hypothese auf, dass die Möglichkeit 
zu selbstverantwortlichem Handeln und die dazu 
notwendigen Kompetenzen wichtige Faktoren für die 
Lebensqualität aller Beteiligten sind.

Dabei möchten wir den folgenden Fragen nachgehen:

Wie kann die alltägliche pfl egerische Unterstützung 
so gestaltet werden, dass der betroffene Mensch 
ein grösstmögliches Mass an Selbstwirksamkeit und 
Selbstverantwortung erfahren und dadurch Einfl uss auf 
seine Lebensqualität nehmen kann?

Welche Kompetenzen brauchen Pfl egende und 
Betreuende, um ihr Handeln selbstverantwortlich 
immer wieder neu an die Situation und den 
betroffenen Menschen anzupassen?

Welche Rahmenbedingungen braucht es, um 
innerbetrieblich eine fehlerfreundliche Lernkultur 
zu schaffen, in der sich alle Beteiligten gegenseitig 
darin unterstützen, ihr eigenes Handeln bewusst 
wahrzunehmen, zu refl ektieren und immer wieder 
anzupassen?

Mit Referaten und Workshops möchten wir Sie 
dazu einladen, sich mit uns diese Fragen zu stellen, 
sich damit auseinanderzusetzen und mit anderen 
TeilnehmerInnen darüber auszutauschen.

THEMA

Kinaesthetics-Fachtagung 

Kompetenz 
und 

Selbstverantwortung

Schlüsselfaktoren für ein neues
Qualitätsverständnis



WORKSHOP 1
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

WORKSHOP 2
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

WORKSHOP 3
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

WORKSHOP 4
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

WORKSHOP 5
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

WORKSHOP 6
13.15 - 14.30
15.00 - 16.15

Der etwas andere Umgang mit Schmerz
Stefan Knobel, Bea Gschöderer

08.30 h Begrüssungskaffee

09.00 h Begrüssung

09.10 h Demenz und Selbstverantwortung  - 
 ein Widerspruch?
 Erich Weidmann

09.40 h Welche Kompetenzen brauchen MitarbeiterInnen,  
  um selbstverantwortlich handeln zu können?
 Maren Asmussen-Clausen

10.20 h Pause

10.50h Verhindern Qualitäts-Messsysteme
  Qualität?
  Dr. Mathias Binswanger

11.35 h Die Wirkung liegt nicht in der Massnahme
  Teil 1
  Stefan Knobel

12.00 h Mittag

13.15 h Workshops

14.30 h Pause

15.00 h Workshops

16.15 h Die Wirkung liegt nicht in der Massnahme
  Teil 2
  Stefan Knobel

16.40 h Ausblick

17.00 h Schluss

WORKSHOPSPROGRAMMÜBERSICHT

Asmussen-Clausen Maren
Geschäftsleitung Kinaesthetics Deutschland
Kinaesthetics-Ausbilderin

Dr. Binswanger Mathias
Professor für Volkswirtschaftslehre an der 
Fachhochschule Nordwestschweiz

Ernst Ursula
Kinaesthetics-Trainerin, Pfl egefachfrau

Gschöderer Bea
Kinaesthetics-Trainerin, Pfl egefachfrau

Hendry Remo
Kinaesthetics-Trainer, Pfl egefachmann

Jost Pascal
Kinaesthetics-Trainer, Pfl egefachmann

Knobel Ruth
Kinaesthetics-Trainerin, Pfl egefachfrau

Knobel Stefan
Leiter Ressourcenpool Curriculum und Forschung
der European Kinaesthetics Association

Schlecht Marcel
Fachliche Leitung Kinaesthetics Schweiz
Kinaesthetics-Ausbilder

Suter Rosmarie
Fachliche Leitung Kinaesthetics Schweiz
Kinaesthetics-Ausbilderin

Weidmann Erich
Kinaesthetics-Ausbilder,  Pfl egefachmann

Zierbeck Lutz
Kinaesthetics-Ausbilder,  Erwachsenenbilder

Zimmermann Margrith
Bildungsverantwortliche Pfl egeheim Steinhof, Luzern

REFERENTINNEN

Alle Workshops werden zweimal durchgeführt.

Bei der Anmeldung wählen Sie die zwei Workshops aus, 
die Sie besuchen möchten.

Präoperative Mobilisation 
Rosmarie Suter, Remo Hendry

Bewegungskompetenz entwickeln statt
Sturz verhindern
Maren Asmussen-Clausen, Ruth Knobel

Als Kinaesthetics-Verantwortliche innerhalb 
des Teams selbstverantwortliche Lernprozesse 
unterstützen 
Marcel Schlecht, Margrith Zimmermann

Bewegungsunterstützung im Sterbeprozess
Lutz Zierbeck, Ursula Ernst

Kompetenzentwicklung von Angehörigen
unterstützen
Erich Weidmann, Pascal Jost


